
Ungeschützt.

Bei einem Verzicht auf den massvollen 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln 
könnten wir Bauern Ihnen keine 
Versorgung mit gesunden und sicheren 
Lebensmitteln aus der Region mehr 
garantieren.

Pflanzen brauchen Schutz.

Eine Aktion von 

Wir produzieren Ihre Lebensmittel
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Die Folge sind massive Ertragsverluste.

Folgendes ist hier passiert:

Dieser Teil des Feldes wurde bewusst nicht gepflegt.i

«Echter Mehltau» ist wie alle Pilze hoch anste-
ckend und verbreitet sich auch auf Zierpflanzen 
und Gemüsesorten wie zum Beispiel Gurken, Ka-
rotten oder Schwarzwurzeln. Bei starkem Befall 
kann es zu Triebsterben, Absterben des Pflanzen-
gewebes und Hemmung der Knospenentwicklung 
kommen. Seit Jahren arbeiten die Züchter welt-
weit an der Entwicklung von resistenten Sorten. 
Inzwischen gibt es schon Sorten mit einer nutz-
baren Mehltau-Toleranz.

Echter Mehltau

Die «Weisse Fliege», auch Kohlmottenschildlaus 
genannt, ist ein bedeutender Schädling an allen 
Kohlarten. Einzelne Tiere stellen keinerlei Prob-
leme dar. Sie richten aber grossen Schaden an, 
wenn sie in Massen auftreten. Die «Weissen Flie-
gen» ernähren sich vom Pflanzensaft und schei-
den «Honigtau» aus. Diese klebrige Substanz ist 
der Übeltäter. In einer feuchtwarmen Umgebung 
kann der Honigtau zu schimmeln beginnen, wo-
durch die betroffenen Pflanzen Schaden nehmen.

Weisse Fliegen


